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Teil 1: 

Literarisch-landeskundliche und didaktisch orientierte wissenschaftliche Exkursion von StudentInnen der Päd. Fak. Aussig nach Wien  28.11.-1.12.2005

Im Einklang mit dem Studienlehrplan für das dritte Studienjahr des Germanistik-Studiums an der Pädagogischen Fakultät der Purkyně-Universität (UJEP) absolvierten die LehramtstudentInnen (Deutsche Sprache und Literatur)  vom 28.11. bis zum 1.12.2005  eine literarisch-landeskundliche und pädagogisch-didaktisch orientierte Studienreise nach Wien, die vor allem zum Kennenlernen des österreichischen Universitätswesens, der österreichischen Kultur, Geschichte und Literatur genutzt wurde. In diesem Zusammenhang absolvieren die tschechischen Germanistikstudenten einen Rundgang durch die Wiener Germanistik (Führung durch Frau Prof. Dr. Renate Faistauer und Mag. Ulrike Eder), machten sich mit deren Inhalten, Konzeption und Problemen vertraut.

Da es sich bei den Exkursionsteilnehmern um zukünftige Deutschlehrer handelt, haben sie die Gelegenheit erhalten, auch Forschung, Lehre und Aufbaustruktur im Fach Deutsch als Fremdsprache an der Wiener Universität kennen zu lernen und die damit verbundene Verlagerung der Problemschwerpunkte in diesem Fach wahrzunehmen und zu erörtern. Diese Möglichkeit bot ihnen die Teilnahme an der Vorlesung  von Prof. Krumm zum Thema „Einführung in  Grundfragen des Faches Deutsch als Fremdsprache“, die den tschechischen Studierenden den Einblick in die neuesten Methoden und Didaktik des Deutschunterrichts vermittelt und einen Vergleich der  DaF-Vermittlung im Inn- und Ausland (Aussig/Wien) bezüglich der Lernziele, Lerninhalte und sprachlicher Fertigkeiten im DaF-Unterricht  ermöglicht hat. 

Da die geplante Studentenexkursion vor allem wissenschaftlich orientiert ist, dient sie auch der gezielten Vorbereitung der Lehrmaterialien (sowohl der Primär- als auch der Sekundärliteratur) für die im Winter- und Sommersemester 2005/2006 geplanten und vorgesehenen Auswahlkurse  zu ausgewählten Problemen der österreichischen Geschichte und Gegenwartsliteratur, welche im Pflichtprogram m des Germanistikstudiums aus zeitlichen Gründen nur wenig mitberücksichtigt werden können. Zu diesem Zweck absolvierten die Studierenden eine Führung durch die Universitätsbibliothek, durch die Germanistikbibliothek sowie das Internationale Institut für Jugendliteratur und Leseforschung (Führung Frau Barbara Burkhard), das eine wertvolle Materialiensammlung zur österreichischen Kinder- und Jugendliteratur beinhaltet. In den freien Nachmittagsstunden konnten sie dann individuell zu ausgewählten Schwerpunkten Recherchen vor Ort durchführen und sich notwendige Studienmaterialien beschaffen, die dann als Grundlage für die einzelnen Referate im Rahmen der Wahlkurse oder als Quellen für die Seminararbeiten genutzt werden.

Den Höhepunkt des Exkursionsprogramms außer der Besichtigung des Franz-Kafka-Gedenkraumes in Kierling bei Wien die Autorenlesung von Heinz Janisch im Institut für Jugendliteratur und Leseforschung, der seine Kinderbücher vorgestellt und an einigen konkreten Beispielen die Möglichkeiten der Arbeit mit Kindern demonstriert hat (Anti-Märchen, Bilderbücher, Kreatives Schreiben von prosaischen und poetischen Texten). Damit haben die Studierenden die einmalige Gelegenheit  bekommen, einen wichtigen  österreichischen Gegenwartsautor hautnah zu erleben und an ihn auch ihre Fragen zu richten und bekamt zugleich wertvolle Anregungen für eine „nicht-traditionelle“ und motivierende Literaturvermittlung im Deutschunterricht. Im Rahmen der Führung durch das Institut wurde außerdem den Studierenden das Kinderbuchprogramm des österreichischen Buchklubs präsentiert und zahlreiche Internetquellen vorgestellt, die sie sowohl während des Studiums als auch in ihrer späteren Lehrertätigkeit sehr gut nutzen können. 

Das literarische Programm wurde sinnvoll durch einen Theaterbesuch ergänzt (Lessings Nathan der Weise).

Teil 2: 

Teilpraktikum für DaF-StudintInnen der Universität Wien in Ústí nad Labem

30.10.-5.11.2005 und 6.11.-12.11.2005

Im November 2005 haben insgesamt vier Studentinnen des Lehrgangs Deutsch als Fremdsprache der Universität Wien (Frau Christiane Fritz, Frau Ruth Bauer, Frau Lisa Meingassner und Frau Marion Mussil) die Möglichkeit erhalten, am Germanistikinstitut der PF UJEP in Ústí  nad Labem im Rahmen des regulären Studienprogramms im sprachpraktischen Unterricht  des 1. und 2. Studienjahres einen Teil ihrer pädagogischen Praxis abzuhalten. Innerhalb einer Woche haben sie sich unter der Anleitung erfahrener Fremdsprachendidaktiker (Prof. Maroušková, Doz. Veselý) schrittweise mit den  spezifischen Bedingungen des tschechischen Schulwesens vertraut gemacht und wurden an die Problematik der Sprachvermittlung an den pädagogischen Fakultäten  in der Tschechischen Republik herangeführt. Nach dieser theoretischen Vorbereitung haben sie in ausgewählten Sprachpraxis-Stunden hospitiert und einige von ihnen auch selbstständig gestaltete Unterrichtsstunden vorführt und somit bewiesen, dass sie in der Lage sind, die in Wien erworbenen theoretischen Kenntnisse in die Praxis umzusetzen. Nach jeder Stunde erfolgte eine Besprechung, innerhalb deren eine Auswertung und ein Erfahrungsaustausch vorgenommen wurden. Eine wichtige Ergänzung bildete ebenfalls der rege Austausch mit unseren deutschen und österreichischen LektorInnen sowie die individuellen Gespräche mit den tschechischen Studierenden. 

Der Aufenthalt in Ústí (Teilpraktikum) stellte für die Wiener DaF-Studentinnen ihrer eigenen Aussagen nach eine wertvolle Erfahrung dar, die sie in ihrer zukünftigen Lehrtätigkeit produktiv nutzen und umsetzen gedenken.
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